
BAD SACHSA

Wieda. Nachdem der Hundesport-
verein (HSV) 2018 das Vereinsge-
lände erworben und baurechtlich
auf die aktuelle Situationumgestellt
hatte, wurden in den vergangenen
Jahren im und am Vereinsheim mit
weit über 2.000 Stunden viel ehren-
amtlicheArbeit undGeld investiert.
Die gesamte tragendeKonstruktion
wurde saniert, Innen- und Außen-
haut, Isolierung, Fenster undTüren,
Fußboden, Elektrik, Kaminofen
und Schornstein, Küche, Bestuh-
lung – alles wurde erneuert.
Was nun fehlte, war Strom. Ein

Anschluss an dasNetz von derWie-
daer Südstraße aus ist nicht zu fi-
nanzieren. Daher musste eine
„Insellösung“ geschaffen werden.
UmdasVereinsheimauch bei Semi-
naren, die bisher im Dorfgemein-

schaftshaus ausgerichtet werden
konnten, und bei Turnieren nutzen
zu können, braucht man eine
Stromzufuhr für die Technik. Der

Verein fasste daher den Entschluss,
ein Stromaggregat anzuschaffen.
Die Sparkasse Osterode am

Harz, vertreten durch Ina Gugat

(Sparkassenfiliale Bad Sachsa),
nahm sich der Sorgen des Vereins
an. Kurz vor dem vergangenen
Weihnachten und dazu auch noch

Bei der Übergabe der Spende für das Stromaggregat. FOTO: HUNDESPORTVEREIN WIEDA

TERMINE

Montag, 28. März

Öffnungszeiten

Tourist-Information der Stadt
Bad Sachsa, 9 bis 17 Uhr geöffnet,
Zutritt nur mit FFP2-Maske, Infor-
mationen unter Telefon 05523-
474990

Stadtverwaltung Bad Sachsa,
8.30-12.30/14-16 Uhr geöffnet, Zu-
tritt erfolgt nur über die 3-G-Regel,
Terminabsprachen werden unter
Telefon 05523/30030 erbeten

Jugendzentrum Bad Sachsa,
geöffnet, weitere Informationen
unter der Telefonnummer
05523/953879

Familienzentrum Südharz, Tele-
fonsprechstunde von 9 bis 11 Uhr
unter 0152/ 22662109

Freizeit und Sport

Kletterhalle Clip’n’Climb,
15-18.30 Uhr geöffnet, Einlass bis
17 Uhr
Salztal-Paradies, Badeland 8-19
Uhr, Erlebnisbad 11-19 Uhr
Salztal Sportcenter, 8-21 Uhr
Märchengrund, 10-17 Uhr
Atelier Ludewig, 10-12 Uhr
Harzfalkenhof, von 10 bis 17 Uhr
geöffnet (Flugshow 11 und 15 Uhr)
Salz-Lounge Bad Sachsa, Ter-
minvereinbarungen notwendig
unter Telefonnummer 05525-
3140166

Walkenried

Touristinformation der Gemein-
de Walkenried, geschlossen, In-
formationen unter Telefon 05525-
9989000

Gemeindeverwaltung Walken-
ried, 8.30-12.30/14-16 Uhr geöff-
net, Zutritt nur mit FFP2-Maske,
Terminvereinbarungen werden er-
beten unter Telefon 05525-2020

Zisterziensermuseum Kloster
Walkenried, geschlossen,
Welterbe-Infozentrum,
geschlossen

Wieda

Glas- und Hüttenmuseum, Ter-
mine unter 0151-10414416 oder
05586/388

Bücherei Wieda, 13.30-15.30 Uhr

Zorge

Touristinformation, Am Kurpark
8, 10-14 Uhr, Zutritt nur mit FFP2-
Maske

Corona-Testzentren

Göbel’s Vital Hotel Bad Sachsa,
Am Kurpark 1-3, 8-10 Uhr/14-17 Uhr,
Anmeldung erforderlich unter
www.testzentrum-badsachsa.de

Wiegmann Wibu-Center, Schul-
straße 11, Bad Sachsa, 10-12.30 Uhr

Ravensberg Basecamp, Schul-
straße 15, Bad Sachsa, 16-19 Uhr,
Anmeldung notwendig online unter
www.coronafreepass.de

Freizeitzentrum Walkenried,
18-20 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Dank Facebook-Gruppe: Alter Mischling
bekommt ein neues Zuhause im Südharz
Felix’ Besitzer muss den Hund abgeben. Weil die neue Halterin verschwindet, wird sogar die Polizei eingeschaltet.
Von Thorsten Berthold

Bad Sachsa. Felix, aus dem Lateini-
schen mit „der Glückliche“ über-
setzt – selten war ein Name so pas-
send wie für einen Hund, der nun
bei Elke und Pascal Baldenweck in
Bad Sachsa lebt. Dass der Rüde –
ein Mix aus Berner Sennenhund
und Golden Retriever – seinen Le-
bensabend im Südharz verbringen
darf, grenzt fast schon an ein Wun-
der:SeinBesitzermusste ihnschwe-
ren Herzens abgeben, und von Kas-
sel aus führte derWeg zu einem du-
biosen neuen Frauchen, von dort
zum Tierheim in Osterode und
dank Internet schließlich in die Uf-
festadt, wo er jetzt auch offiziell der
„Gruppenhund“ der bekannten
Facebookgruppe „Bad Sachsa hilft
sich“ geworden ist.
Aber auch für die neuen Besitzer

ist die Geschichte nahezu unglaub-
lich,wurde ihnen doch erklärt, dass
der erste Besitzer von Felix verstor-
ben war, doch das war gelogen –
und nun steht man sogar in Kon-
takt.
Doch der Reihe nach: Felix

stammt ursprünglich aus Kassel.
Sein Besitzer hat zwei große und
schwereOperationenvor sich –und
da seine Frau bereits verstorben
war, wusste der Mann nicht, wer
sich um den Hund kümmern soll.
Über den Onlinedienst Ebay-Klein-

anzeigen suchte der Mann ein neu-
es Zuhause für seinen treuenHund.
Eine Frau stellte sich vor und ver-
sprach nur das Beste. Felix wurde
für den obligatorischen Euro abge-
geben, und der Herr hoffte auf ein
gutes Zuhause für ihn.
Natürlich wollte das alte Herr-

chen den Kontakt zu seinem Felix
halten, doch alle Kontaktversuche
schlugen fehl. Die Telefonnum-
mern, die Adresse, alles was die Da-
me ihm gegeben hatte – alles war
falsch.

Mischlingsrüde ist 13 Jahre alt
WasderMannnichtwissenkonnte:
In der Zwischenzeit war derMisch-
lingsrüde im Osteroder Tierheim
gelandet – doch das Unglück sollte
sich letztlich als Glücksfall heraus-
stellen: „Ich sah die Anzeige und
zeigte siemeinemMannPascal“, er-
klärt ElkeBaldenweck, eine derAd-
ministratorinnen von „Bad Sachsa
hilft sich“. Auch diesem gefiel sie.
Vor allem wollte er Felix nach Bad
Sachsa holen, da Pascal Balden-
weck fürchtete, dass den Mischling
aufgrund seines hohen Alters nie-
mand haben möchte.
Besprochen, getan – es ging nach

Osterode,wohlwissend, dass inBad
Sachsa bereits Mischlingshündin
Lotte ihr Zuhause bei Baldenwecks
hat. „Doch das war kein Problem,
Lotte und Felix mochten sich von
Anfang an.“
Abgeschreckt war das Ehepaar

dennoch: Der Berner Sennen/Gol-
den Retriever-Mischling sollte trotz
seines Alters (13 Jahre) und seinen
anfangenden Krankheiten noch
200 Euro kosten. „Das fanden wir
ungerecht“, erklärt Elke Balden-
weck, die in der Facebookgruppe
ihrer Sorgen Luft macht. Hunde-
steuer, Medikamente, Arztbesuche
– Felix würde einiges an Geld kos-
ten. Doch hier zeigte sich wieder
einmal das große Engagement der
Mitglieder der Gruppe: Susann Be-
cker und Rainer Brückner melde-
ten sich umgehend und erklärten,
die 200 Euro Auslöse zu überneh-
men. „Wir entschieden uns darauf-
hin dazu, dass Felix ein Gruppen-
hund wird, der bei uns seinen Le-
bensabend verbringen darf.“
VieleMitgliederhabenbereitsLe-

ckerlis und Futter, Spielzeug und
Bälle und vieles andere gespendet.
Auch Besuch von den verschiede-
nenMitgliedern kriegt Felix nahezu
täglich und freut sich über diese
Aufmerksamkeit. „Lotte ist zwar et-

was angesäuert, da sie nicht mehr
die alleinige Prinzessin von Pascal
ist, aber auch das wird von Tag zu
Tag besser“, schmunzelt Elke Bal-
denweck.
Zu Ende ist die glückliche Ge-

schichte von Felix damit aber noch
nicht:DennwährenddesEinlebens
erhielt das Team vom Tierheim in
Osterode einen vermeintlichen An-
ruf aus dem Jenseits. Am anderen
Ende der Leitung meldete sich der
ursprüngliche Besitzer des Misch-
lings aus Kassel. „Weder in Ostero-
de, noch wir wussten, dass der
Mann noch lebt. Denn die zwi-
schenzeitliche Besitzerin hatte den
Hund dort mit den Worten abgege-
ben, dass sein Herrchen verstorben
war und Felix niemanden hat, der
sich um ihn kümmert“, fasst Elke
Baldenweck die schier unglaubli-

cheWandlung zusammen.
Der Besitzer machte sich in der

Zwischenzeit schwere Vorwürfe
und versuchte alles, um seinen ge-
liebten Felix wiederzufinden. Die
Polizei wurde eingeschaltet und er
suchte ihn online mit Fotos in ver-
schiedenen Tierheim-Gruppen –
und hatte schließlich in Osterode
Erfolg. Dort stellte man den Kon-
takt zwischen dem Herrn aus Kas-
sel und Baldenwecks her.

Sein geliebtes Leberwurstbrot
„Wir telefonierten und ich schickte
ihm Fotos und Videos, der Mann
war glücklich.“ Und keine Sorge:
„Wir dürfen ihn auch behalten, dass
ist alles geklärt“, beschreibt die Bad
Sachsaerin die Entwicklung.
Sie freut sich aber auch darüber,

dass der Besitzer ihr viele Informa-

tionen zumHund geben konnte: Er
läuft doch noch gern an der Leine
und erkundet seine neue Umge-
bung .Wenner bellt – unddaskonn-
te er oft Stunden – müsse man ihn
energisch bremsen. „Wir trauten
uns dies nicht, weil wir nicht wuss-
ten, ob Felix eventuell tagelang
neben seinem toten Herrchen saß
und um Hilfe bellen wollte.“ Und
auch sein geliebtes Leberwurstbrot
kriegt der Hund jetzt jedenMorgen
– „Lotte natürlich auch“.
Und so bleibt es dabei: Felix hat

wahrlich Glück gehabt und die So-
cial-Media-Gruppe „Bad Sachsa
hilft sich“ wird ihrem Namen wie-
der einmal mehr gerecht. „Zusam-
men etwas bewegen, diesmal den
Lebensabend von Felix“ – das habe
man geschafft, fasst Elke Balden-
weck zusammen.

Pascal Baldenweck mit Felix. FOTO: ELKE BALDENWECK / PRIVAT

Hundesportverein Wieda erhält Spende von Sparkasse
Ein neues Stromaggregat für das Vereinsheim wird benötigt. Das Kreditinstitut gibt 1.000 Euro dazu.

im 25. Jubiläumsjahr des Vereins
kam von dort die positive Mittei-
lung, die Anschaffung eines neuen
Generators, ein Inverter moderns-
ter Technik, zu fördern. Das Aggre-
gat wurde nunmehr geliefert.
Die SparkasseOsterode amHarz

hat für dieAnschaffung aus der Lot-
terie „SparenundGewinnen“1.000
Euro gespendet. Nunwar es soweit.
Ina Gugat von der Sparkasse über-
gab am Vereinsheim einen Scheck.
Dabei erhielt sie zugleich einenEin-
blick in die rege Vereinsarbeit, da
gleichzeitig dort das Welpen- und
Junghundetraining stattfand.
Die Vorsitzende Susanne Schilde

bedankte sich bei der Sparkasse für
die großzügige Spende, die denVer-
ein auf seinem Weg ein großes
Stück voranbringt.

Talentabend

n Die nächste große Aktion von
„Bad Sachsa hilft sich“ steht
bereits fest: Am 21. Mai findet
im Freizeitzentrum in Walken-
ried ein Talentabend der beson-
deren Art statt. Gesucht werden
Sängerinnen und Sänger, Bands,
Liedermacher. „Hast du Bock
auf Party und möchtest du uns
allen zeigen, welches Talent in
dir steckt?! Ob Schlager, Chor
oder Band, Musikrichtung – völ-
lig egal. Wir wollen eine große
Party feiern und einfach mal
raus aus dem Alltag“, beschrei-
ben die Organisatoren.

n Interessierte werden gebeten,
sich bis zum 26. April bei Steffi
Melina, Wirtin im Freizeitzent-
rum, oder Elke Baldenweck, Ad-
ministratorin der Facebook-
Gruppe „Bad Sachsa hilft sich“,
zu melden.
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